
amriswil aktuell Die Amriswiler Freitagszeitung – offizielles
Publikationsorgan der Stadt Amriswil

Freitag, 8. April 2011 | Nummer 13 | Jahrgang 5
www.amriswil.ch

Die Woche in Bildern

Die wichtigsten Amriswiler Bilder

der letzten Tage – vorgestellt von

der Thurgauer Zeitung. Seite 2

Fussball-Camp als Maturaarbeit

Claudio Beccarelli organisiert für

den FC Amriswil im Sommer das

Nachwuchs-Fussball-Camp. Seite 3

Einladung zu zwei
öffentlichen Workshops

1. Oberaacher BTS/OLS Workshop

Montag, 18. April 2011, 20 Uhr,

Verkaufsräume Jakob Hofer AG, Oberaach

Am Infoabend werden Vertreter des kantonalen

Tiefbauamtes und des Stadtrates Amriswil die

Oberaacher und Niederaacher Bevölkerung über

den Stand der Planungen der Bodensee-Thurtal-

Strasse (BTS) und im Besonderen der Oberland-

strasse (OLS) informieren. Dabei werden die

aktuellen Planungsarbeiten aufgrund der Linien-

führungen im kantonalen Richtplan aufgezeigt

und dargelegt. Ziel ist es, eine Optimierung in

Zusammenarbeit mit der Bevölkerung zu erreichen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

2. Workshop «Umgestaltung
Bahnhofstrasse»

Mittwoch, 4. Mai 2011, 20 Uhr, Kulturforum

An diesem Abend erhalten alle Interessierten die

Möglichkeit, im Planungs- und Entwicklungspro-

zess der Umgestaltung Bahnhofstrasse mitzuarbei-

ten. Unter Berücksichtigung der Anregungen und

Anliegen der Teilnehmenden soll das Projekt

«Umgestaltung Bahnhofstrasse» den Stimmberech-

tigten am 27. November 2011 an der Urne vor-

gelegt werden. Aus organisatorischen Gründen ist

eine Anmeldung für die Teilnahme erforderlich.

Anmeldung bis 29. April 2011 an:

Stadt Amriswil, Bauverwaltung, Arbonerstrasse 2,

8580 Amriswil / E-Mail m.herzog@amriswil.ch /

Telefon 071 414 12 41 / Fax 071 414 12 45.

Spitex Amriswil möchte wachsen
An der Jahresversammlung der Spitex-Dienste Amriswil

und Umgebung wurden die Mitglieder über die geplante

Fusion mit der Spitex Egnach informiert. Für die beiden

Organisationen bedeutet die Fusion eine Win-win-Situation,

von der vor allem auch die Kunden profitieren können.

Mit dem Inkrafttreten der Neuen Pflegefinanzierung und

der Einführung der Palliative Care im Kanton Thurgau kom-

men neue Herausforderungen auf die Spitex-Betriebe zu.

Das hat eine Veränderung in der kantonalen Spitex-Land-

schaft zur Folge, da kleinere Betriebe die hohen Anforde-

rungen, vor allem im Bezug auf die Ausbildung des Pflege-

personals, teilweise nur schwer erfüllen können. «Aus

diesem Grund sind die Spitex-Dienste Egnach an uns heran-

getreten und haben ihr Interesse an einem Zusammen-

schluss signalisiert», informiert Vreni Aepli, Präsidentin

des Vereins Spitex-Dienste Amriswil und Umgebung. «Da

auch unsere Organisation von einem Zusammenschluss

profitieren kann und durch die neue Grösse noch umfas-

sendere Dienste anbieten kann, haben wir einer Prüfung

der Fusion gerne zugestimmt», so Aepli weiter.

Eine Fusionskommission ist im letzten Herbst beauf-

tragt worden, den Zusammenschluss in die Wege zu leiten

und die nötigen Abklärungen zu treffen. An der Jahresver-

sammlung des Vereins vom vergangenen Mittwoch konnten

die Mitglieder – das Personal wurde bereits vor längerer

Zeit informiert – über das Vorhaben in Kenntnis gesetzt

werden. Die Mitteilung ist durchwegs positiv aufgenommen

worden, vor allem auch deshalb, weil der Vorgang auf bei-

den Seiten keinen Personalabbau zur Folge hat und die zwei

Stützpunkte in Neukirch und Amriswil erhalten bleiben.

Kunden profitieren

Ob die Fusion der beiden Betriebe per 1. Januar 2012 in die

Tat umgesetzt werden kann, wird am 26.Oktober 2011

anlässlich einer ausserordentlichen Mitgliederversamm-

lung in Sommeri entschieden. Die Verantwortlichen, dar-

unter Stadtrat Erwin Tanner und Geschäftsleiterin Maja

Kradolfer, sind überzeugt, dass die Fusion eine Win-win-

Situation bedeutet. «Mit den zusätzlichen Personalressour-

cen können wir Spezialgebiete wie Palliative Care, Psych-

iatrie, Wundmanagement, Akut- und Übergangspflege

sowie den Spät- und Nachtdienst um einiges besser koor-

dinieren und umsetzen», sagt Maja Kradolfer. «Von dieser

Fusion profitieren also vor allem unsere Kunden.» Bessere

Dienstleistungen würden aber nicht automatisch mehr

Kosten bedeuten, macht sie deutlich. «Die Tarife sind ge-

samtschweizerisch gleich.» Heidi Anderes

SpitEx-DiEnStE AMriSWil UnD UMgEBUng

AUSgEhEn UnD MitMAChEn

FrEitAg, 8. April

Filmnachmittag, Sissi 2, 15 Uhr, Saal APZ

Amriswiler Frühling

Ausstellung, 17 bis 21 Uhr, Pentorama

Velobörse – Anlieferung

18.30 bis 20 Uhr, Velokeller SH Egelmoos

gemischte Musizierstunde

19 bis 20 Uhr, JMSA, Musiksaal Egelmoos

SAMStAg, 9. April

Velobörse – Verkauf

9 bis 10.30 Uhr, Velokeller SH Egelmoos

Amriswiler Frühling

Ausstellung, 13 bis 18 Uhr, Pentorama

rössli-Dartcup, ab 17 Uhr, Rest. Rössli

SOnntAg, 10. April

Amriswiler Frühling

Ausstellung, 10 bis 18 Uhr, Pentorama

Frühlingskonzert

Kammerorchester, 17 Uhr, evang. Kirche

OStErSpringEn AMriSWil

Bücheler Metallbau plant Betriebserweiterung
Am 15. Mai 2011 findet in Amriswil eine Urnenabstimmung

über den Verkauf von rund 8100 Quadratmetern Bauland

im Schrofen an die Firma Bücheler Metallbau AG, Amriswil,

statt. Noch vor Ostern erhalten die Amriswiler Stimm-

berechtigten Botschaft und Stimmmaterial zugestellt.

Darum geht es: Die Firma Bücheler Metallbau AG hat im

Jahr 2008 den Geschäftssitz von Biessenhofen ins Indus-

triegebiet an der Schrofenstrasse in Amriswil verlegt. Das

Unternehmen ist auf dem Markt sehr erfolgreich und möch-

te mit dem Bau einer Produktionshalle den Betrieb erwei-

tern. Von der gemeindeeigenen Parzelle Nr. 46 (M) will die

Bücheler Metallbau AG deshalb eine Fläche von zirka 8100

Quadratmetern Bauland kaufen. Aufgrund der Höhe des

Verkaufspreises von rund 1,4 Mio. Franken (175 Franken

pro Quadratmeter) und den in der Gemeindeordnung gere-

gelten Finanzkompetenzen ist für dieses Geschäft eine

Urnenabstimmung erforderlich. Der Stadtrat beantragt,

dem geplanten Landverkauf zuzustimmen. (sr)
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Ab gründonnerstag, 21. April, geht mit dem Osterspringen auf dem tellenfeld der grösste Sportanlass im Oberthurgau

über die Bühne. Die nationalen prüfungen mit bekannten pferde- und reiternamen finden am 21., 23. und 25. April statt.
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Bild: Reto Martin

Auf dem Trockenen joggen: Der neue Kiesweg am Rand des Leimatwalds freut die Nutzer des Vita Parcours.
Bild: Roger Häni

Spektakuläre Übung: Polizeischüler und Polizeihunde machen auf der Badi-Wiese Bekanntschaft miteinander.

Amriswil in Bewegung
Seien es die Modelleisenbahnen im Pentorama, die Jogger auf dem Vita Parcours oder die Polizeischüler auf der Badi-Wiese –
Amriswil war in den vergangenen Tagen in Bewegung. Wobei das warme Frühlingswetter derzeit vor allem nach draussen lockt.

Bild: Manuel Nagel

Über 2000 Figuren auf einem Quadratmeter: Staunende Blicke für Piero Sbirolis Z-Spur-Anlage an der Modelleisenbahn- und Spielwarenbörse im Pentorama.
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Stadt und land

Kammerorchester gibt sich frühlingshaft

Übermorgen Sonntag begrüsst das Kammer-

orchester Amriswil um 17 Uhr mit frischen, be-

schwingten Klängen den lang ersehnten Früh-

ling in der evangelischen Kirche Amriswil. Auf

dem Programm stehen das Concerto F-Dur von

G.F. Händel, die Kantate «Falsche Welt, dir trau

ich nicht» von J.S. Bach und die zauberhafte

Arie aus dem Oratorium «Die Heimkehr des To-

bias» von G. F. Händel. Das Konzert wird abge-

rundet von der Sinfonie «Der Philosoph» von

J. Haydn. Der Eintritt ist frei. Die Kollekte am

Ausgang dient zur Deckung der vielen Unkosten.

Ein Musicalhit für die ganze Familie

Die Adonia-Teens laden alle herzlich ein, am

Samstag, 16. April, um 20 Uhr, das Musical «De

Träumer» in die evangelischen Kirche Amriswil

anzuschauen. Die Besucherinnen und Besu-

cher erwartet ein dramatisches Spektakel mit

vielen Emotionen. Das Musical beginnt mit dem

hochnäsigen Josef, der sonderbare Träume

hat, welche er trotz Warnung des Vaters wei-

tererzählt.... Der Eintritt ist frei – Kollekte.

Prämienverbilligungsanträge einreichen

Anfang März erhielten alle Einwohner, die am

1. Januar 2011 in Amriswil Wohnsitz hatten und

Anspruch auf Prämienverbill igung haben, das

Antragsformular per Post zugestellt. Laut KVG

gewähren die Kantone den Versicherten in be-

scheidenen Verhältnissen eine Verbill igung der

Krankenkassenprämien. Grundlage für die Be-

rechnung ist die provisorische Steuerrechnung

2010 per Stichtag 31.12.2010, und zwar die ein-

fache Steuer von weniger als 800 Franken. Für

Kinder besteht der Anspruch, wenn die Eltern

kein steuerbares Vermögen ausweisen. Wer

keinen Antrag erhalten hat, jedoch die Bedin-

gungen erfüllt, kann sich bei der Krankenkas-

senkontrollstelle im Stadthaus melden. Eine

rückwirkende Neubemessung kann verlangt

werden, sofern sich aufgrund der definitiven

Steuerveranlagung 2011 verschlechterte wirt-

schaftliche Verhältnisse nachweisen lassen.

Jetzt zum Schwimmkurs anmelden

Auch in der Saison 2011 finden in der Badi die

offiziellen Schwimmkurse der Schwimmschule

Amriswil statt. Ab sofort haben alle Interessier-

ten die Gelegenheit, sich anzumelden. Ange-

boten werden diverse Kurse für Kinder sowie

Erwachsenenkurse. Informationen und Anmel-

dung: www.schwimmschule-amriswil.ch oder

unter Telefon 071 410 01 69 (Silvia Brändle).

après-Ski am nachtvolleyballturnier

Am Samstag, 7. Mai 2011, findet ab 17 Uhr das

beliebte Audax-Nachtvolleyballturnier unter

dem Motto «Après-Ski-Hütte» in der Sporthal-

le Tellenfeld statt. Gespielt wird in den Katego-

rien «Profis» und «Plausch». Anmeldeschluss

ist der 26. April 2011. Infos: www.sscaudax.ch

Infoabend zu Brustkrebs-Früherkennung

Seit Januar 2011 haben alle Frauen zwischen

fünfzig und siebzig Jahren die Möglichkeit, im

Rahmen des kantonalen Brustkrebs-Früh-

erkennungsprogramms mit einer geringen Kos-

tenbeteiligung alle zwei Jahre eine Röntgenauf-

nahme der Brust durchzuführen. Mit dieser

regelmässigen Vorsorgeuntersuchung kann

Krebs zu einem frühen Zeitpunkt entdeckt und

mit geringerem Therapieaufwand behandelt

werden. Am Infoabend von Mittwoch, 27. April,

(19 Uhr, Kultur forum) wird das Programm vor-

gestellt. Fachpersonen erläutern Chancen und

Risiken der Untersuchung und sind für Fragen

da. Infos: www.brust-screening-tg.ch

Gratulationen

9.4. Alberto Venturelli-Pachera, Haldenstr. 9,

Amriswil (85); 10.4. Willi Karch-Fretz, APZ (97);

13.4. Verena und Robert Schläpfer-Blaser,

Kirchstrasse 8, Amriswil (Goldene Hochzeit).

Baugesuche

Folgende Baugesuche sind eingereicht worden:

Bauherrschaft: Krattiger Holzbau AG,

Sommeristrasse 28, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus

Bauparzelle: 612(M), Im Himmelrich, Amriswil

Bauherrschaft: Stadt Amriswil, Arbonerstrasse

2, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Lärmschutzwand Spange Hölzli

Bauparzelle: 1215(A), 2078(A), 2279(A),

Untere Bahnhofstrasse, Spange Hölzli, Amriswil

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der

Auflagefrist schriftlich und begründet beim

Stadtrat Amriswil einzureichen. Auflagefrist: 8. bis

27. April 2011. Bauverwaltung: 071 414 11 12.

Ein Fussball-Camp als Maturaarbeit
Claudio Beccarellis leidenschaft ist der Fussball. da er

aufgrund eines erlittenen Schleudertraumas aber selbst

nicht mehr spielen darf, setzt er sich auf andere Weise für

seinen Sport ein: als Maturaarbeit organisiert der junge

Hefenhofer für den FC amriswil das Fussball-Camp 2011.

Claudio Beccarelli möchte durch seine Maturaarbeit mög-

lichst viele Kinder mit seinem Fussball-Virus infizieren und

möchte mithelfen, in der Region Amriswil Talente zu för-

dern. «Unser Fussball-Camp richtet sich deshalb sowohl an

FCA-Clubmitglieder als auch an Neueinsteiger», betont

Claudio Beccarelli. «Alle Junioren mit einem Jahrgang von

1996 bis 2004 sind herzlich willkommen!»

Bekannte trainer kommen

Gründe, sich für das «neue» Fussball-Camp des FC Amris-

wil anzumelden, gibt es viele. Im Gegensatz zu früheren

Trainingscamps will Beccarelli die Kinder nicht einfach

Fussball spielen lassen. Vielmehr sollen die Trainer mit

teilweise klingenden Namen genaue Vorgaben einhalten,

damit ein altersgerechtes, spezifisches und abwechslungs-

reiches Training angeboten werden kann. Ausserdem plant

der Kantischüler einige Höhepunkte im Wochenprogramm,

die er mit Hilfe einiger Sponsoren in die Tat umsetzen kann

(auch die Stadt Amriswil beteiligt sich mit 500 Franken an

einem Überraschungs-Programmpunkt).

Für die Trainingswoche haben die Eltern 270 Franken

pro Kind zu entrichten. In diesem Betrag inbegriffen ist die

Betreuung von 9 bis 16 Uhr, das Mittagessen, Getränke,

Zwischenverpflegungen und ein komplettes Fussball-Tenü

sowie ein Trainingsball. Die Ausschreibung für das Fuss-

ball-Camp 2011 ist seit Ende März an Schulen, im Club oder

im Internet (www.fcamriswil.ch) im Umlauf. Bereits haben

sich rund 40 Juniorinnen und Junioren angemeldet. Platz

hat es aber für über 80 Fussballbegeisterte. Die Anmelde-

frist läuft noch bis zum 31. Mai 2011. (ha)

FC aMrISWIl

tECHnISCHE BEtrIEBE

umstellung im digitalen Fernsehen

Die Technischen Betriebe Amriswil vergrös-

sern die Bandbreite im digitalen Fernsehen.

Die Regionale Kopfstation Oberthurgau

RKO als Lieferantin der analogen und digi-

talen Fernsehsignale wird in der Nacht vom

11. auf den 12. April die Kapazität für das

digitale Fernsehangebot auf neu 256QAM

erhöhen. Set-Top-Boxen des Kabelnetzbetrei-

bers «Kaon» und «Homecast» (im Bild Kaon)

werden das Update automatisch nachvollzie-

hen. Kunden mit Fremdgeräten oder im TV

eingebautem DVB-C-Tuner müssen einen

Sendersuchlauf durchführen. Das analoge

Fernsehangebot mit weiterhin 60 TV-Pro-

grammen ist von der Umstellung nicht be-

troffen. Die TBA danken für das Verständnis.
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